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Wieder kann ich viel Erfreuliches von unseren Projekten berichten (s. Photosanhang). 
Mosambik:

Waisenhaus “Menino Jesus” (“Kind Jesus”) 
Allen Mädchen und der Leiterin, Schwester Angelina, geht es gut. 

In diesem Jahrhaben haben wir zwei holzsparenden Herde installiert. Diese Art Kochstelle ist in Mosambik nicht üblich. Sie besteht aus einem Eisenkern, der ummauert ist. Dadurch geht nicht mehr so viel Energie verloren wie bei den traditionellen offenen Feuerstellen. Der Rauch wird über einen Schornstein ins Freie abgeleitet. Durch diese Herde muß weniger Brennholz gekauft werden und die Umwelt wird entlastet.
Mit der Haltung von Hühnern haben die Mädchen schon Erfahrung. Die Eier sind zum eigenen Verzehr aber auch zum Verkauf vorgesehen. Wir haben 50 weitere Hennen gekauft. Die Eier finden im Ort guten Absatz. 
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Vorhaben für 2013

Im letzten Jahr hatte ich berichtet, dass die zwei Organisationen, die das tägliche Leben  im Heim finanzieren, ihre Zuwendungen im Jahr 2010 drastisch reduziert haben. Deshalb können nur noch 35 Kinder im Heim leben obwohl die Kapazität für 50 Kinder vorhanden ist und es noch viele bedürftige Kinder gibt .
Schwester Angelina würde deshalb gern wieder mehr Mädchen aufnehmen. Für jedes weitere Kind benötigt sie ca. 20 Euro/Monat. Dieser  Betrag müsste über mehrere Jahre garantiert sein.
Bitte lassen Sie mich wissen, wenn Sie dazu bereit sind für 140 Euro im Jahr eine Patenschaft für ein Waisenkind zu übernehmen.
Studienbeihilfe 
Seit 2008 unterstützen wir das Studium von Schwester Nelta Mabote (Medizin). Sie hat das 5. Studienjahr erfolgreich abgeschlossen und  beginnt nun mit dem Praktischen Jahr. 

Bento Muxlhanga hat sein Studium (Geologie) beendet und am 27. März 2012 einen Arbeitsvertrag in einem Unternehmen zur Erforschung der Vorkommen und Qualität von Steinkohle in der Provinz Tete unterzeichnet. Dort werden die größten unerschlossenen Kokskohlevorkommen der Welt vermutet. So können wir uns mit ihm freuen, dass er eine zukunftsträchtige Arbeit gefunden hat! Die Arbeitsbedingungen sind nicht leicht, aber er ist nun in der Lage, seine Familie zu ernähren. Ich danke Ihnen allen, die uns diese Ausbildungsförderung möglich gemacht haben.
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Helena, Sandra und Virginia sind drei junge Mädchen, die ohne Eltern aufgewachsen sind und in den letzten Jahren in „unserem“ Waisenhaus gelebt haben. Sie haben das Abitur bestanden und 2012 in der „Lehrerbildungseinrichtung für Lehrer der Zukunft“ der mosambikanischen Nichtregierungsorganisation ADPP (Ajuda de Desenvolvimento de Povo para o Povo; d.h. etwa: Hilfe zur Entwicklung des Volkes durch das Volk adpp-mozambique.org/index.php/pt/teacher-training.html) in Maputo ein 3-jähriges Studium (2012-2014) zu Lehrerinnen für portugiesische Sprache, Geschichte und Mathematik begonnen. Das 1. Studienjahr haben sie mit Freude und Erfolg beendet.
Vorhaben für 2013

Wir werden Helena, Sandra und Virginia selbstverständlich auch weiterhin unterstützen.

Die Bildung der Mädchen liegt Schwester Angelina sehr am Herzen. Sie hat es geschafft, Ausbildungsplätze für weitere fünf Mädchen zu bekommen. Auch für sie werden wir die 3-jährige Ausbildung (2013-2015) finanzieren.

Togo
Neubau einer Schule in Wassarabo
Das Dorf Wassarabo hat ca. 1000 Einwohner und liegt in der Zentralregion Togos. Bei meinem Besuch im Jahr 2011 haben mich Vertreter der Bevölkerung um Unterstützung beim Bau eines Schulgebäudes für die Schüler der 7.-10. Klasse gebeten.
Dieses Vorhaben ist so groß (ca. 75.000 Euro), dass wir es nicht aus eigenen Spendenmitteln finanzieren können. Daher haben wir das Projekt beim Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) eingereicht. Im August 2012 kam die Bewilligung der Mittel (75% der Gesamtkosten).  Die Zeremonie der Grundsteinlegung fand am 7. Oktober 2012 in Anwesenheit des Deutschen Botschafters statt. 
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Der Bau geht gut voran. Informationen über den aktuellen Stand finden Sie hier: http://www.einewelt-jena.de/191.html
Die Einweihung ist für Februar/März dieses Jahres vorgesehen. 
Der Schulneubau ermöglicht es ca. 200 Kindern und Jugendlichen aus Wassarabo und den umliegenden Dörfern, vor Ort die Sekundarschule (College d'enseignement général) zu absolvieren. Damit erwerben die Absolventen die Voraussetzung die 11.-13. Klasse (Lycée d'enseignement géneral ou technique) in der Provinzhauptstadt Sokodé zu besuchen.
Vorhaben für 2013

Im Dorf gibt es keinen Strom. Ich werde klären, ob die Voraussetzungen für die Installation von Solarenergie vorhanden sind.

Gesundheitsprojekt in Kolowaré

Im Dorf Kolowaré gibt es ein Gesundheitszentrum, das von Schwester Antonietta geleitet wird. Zu ihr kommen Frauen aus den umliegenden Dörfern zur Entbindung. Die Unterernährung von Kindern ist in der Region eine bedrückende Realität.  

Mit unserer finanziellen Unterstützung hilft Schwester Antonietta seit 2011 diesen Kindern und wird auch im Jahr 2013 die Ernährung von 22 Kindern verbessern und für deren regelmäßige Versorgung mit Arzneimitteln sorgen. Zu Weihnachten gab es ein kleines Fest!
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Von Herzen danke ich auch im Namen der Kinder für die Unterstützung!
Dr. Dorothea Appenroth

Projektverantwortliche
Jena, den 25.01.2013
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Kontoinhaber: Eine-Welt-Haus
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